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Verteiler: 

- Dangschat Hans-Peter, 1. Bürgermeister, Trt. Rathaus 

- Beilhack Claudio, Stadtverwaltung, Trt. mit der Bitte um Weiterleitung an die betroffenen Fachbereiche
- alle Mitglieder

Anwesenheitsliste Mitglieder (A = anwesend, E = entschuldigt) 

Mitglied A E Mitglied A E 

Dzial Günther ☒ ☐ Magg Hannes ☒ ☐

Bauer Simon ☐ ☒ Mörtl Helmut ☒ ☐

Ebert Walter ☒ ☐ Piehler Reinhard ☒ ☐

Fendt Robert ☒ ☐ Schuster Richard ☒ ☐

Gorzel Roger ☐ ☒ Werthan Josef ☐ ☒

Herold Hanni ☒ ☐ Zunhammer Christian ☐ ☒

Kipran Marvin ☐ ☒ ☐ ☐

Locht Andreas ☒ ☐ Gast: Stadtrat Bernhard Seitlinger 

Behandelte Angelegenheiten/Themen: 
Vorbereitung Bürgermeistergespräch am 28.09.2020 10.00h-12.00h

Wer hat Zeit zu diesem Gespräch zu kommen? 
Folgende Mitglieder des AKV werden voraussichtlich an dem Gespräch teilnehmen: 
Herold, Magg, Dzial, Schuster, Ebert, Locht, Fendt, Gorzel, Piehler 

Corona bedingt sollen die Teilnehmer vorab angemeldet werden 

Fragen/Themenkatalog 

1. Radweg nach Anning: 
Am Feuerwehrhaus wurde der geplante Geh- und Radweg nach Anning besprochen. Der AKV freut sich 
sehr, dass dieser Geh- und Radweg gebaut wird. Der Anfang des Geh- und Radweges soll auf alle Fälle 
innerhalb der geschlossenen Ortschaft St. Georgen beginnen. Man kann notfalls das Ortsschild 
entsprechend platzieren.  
Für Anning schlägt der AKV vor, den Geh- und Radweges bis zur Ortschaft Anning zu bauen. Auch wenn 
innerhalb von Anning kein Geh- und Radweg möglich ist, so können die Kinder ab dem Ortsende den 
Geh- und Radweg benützen.  
Falls nötig wird der AKV einen Antrag stellen.  

2. Radweg Fasanjäger Lückenschluss: 
Auf halbem Weg zwischen Anning und der Nepomuckkapelle könnte man gut die Siedlung Fasanjäger 
anbinden. Der AKV schlägt vor an der Ostseite der Siedlung Fasanjäger einen Geh- und Radweg bauen.  
Was ist seitens der Stadt geplant?  
Falls nötig wird der AKV einen Antrag stellen.  

3. Bachbrücke Pechler-Fußweg nach St. Georgen Oberdorf: 
Der Übergang über die B304 neu nach St. Georgen ist noch ungeklärt. 
Der Fußweg von der Siedlung St. Georgen West zum Oberdorf ist ein Gewohnheitsrecht. 
Hat die Stadt Pläne von der Einschleifung der neuen B304 in die alte B304 in St. Georgen? 
Eine Unterführung wäre eine Lösung. 

4. Hörpolding bei Namberger: 
In den Grundstücksverhandlungen zum Bau der neuen Straße nach Haßmoning wurde vereinbart, dass 
ein Fußweg vom Oberdorf bis zur Einmündung der B304 gebaut wird. Leider ist diese Vereinbarung 
nicht umgesetzt worden. Vorschlag von Seitens des AKV: Könnte der Bauhof diesen kurzen Gehweg 
bauen? In St. Georgen hat der Bauhof an der Unterführung bereits einen ähnlichen Weg bestens 
erstellt.  
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5. Einfahrt Robert Kochstr. in Nansenstraße: 
Der Zaun von Heidenhain behindert die Sicht. Ein Spiegel würde eine Verbesserung bringen. 
Falls nötig wird der AKV einen Antrag stellen.  

6. Querungshilfe Ohmstraße: 
In der Sitzung des Verkehrsausschusses wurde vereinbart, dass beim Landratsamt nachgefragt wird, ob 
eine provisorische Testlösung aufgestellt werden darf. 
Wie ist der Stand?  

7. Verbesserung Waldweg Ohmstraße. Niedling: 
Wird der Weg vom Bauhof hergerichtet? 

8. Von der Ohmstraße zur TS49 fehlt ein Stück Radweg. 
Kann man diese Lücke schließen? 
Wäre hier ein Radschutzstreifen möglich? 

9. Bekommt die neue Gemeindeverbindungsstraße Hörpolding-Haßmoning einen Mittelstreifen? 
Wie geht es weiter mit dem Ausbau des 2. Bauabschnittes? 

10. ÖPNV – Bahn 
Es gibt viele Fragen zum Bahnbetrieb im Stadtgebiet:  
zu lange Schrankenschließzeiten in St. Georgen, 
zu häufiges Pfeifen 
schlechte Anbindung des Traunfeldes in Stein, 
schlechte Anbindung des Abdeckerfelds in St. Georgen, 
keine Teilung des ÖPNV in Bahn oder Busbetrieb. (Parallelfahrten) 

Der zuständige Sachbearbeiter Kraller wurde nach Frankfurt versetzt. 

Der AKV schlägt vor, den Nachfolger Krause zu einer Stadtratssitzung einzuladen um diesen 
Fragenkatalog abzuarbeiten:  
Kommt die Bahnlinie St. Georgen-Traunreut-Traunwalchen? (Vision 2045) 
Kommt eine Lösung zu den Schrankenschließzeiten? (Bahnhof Hörpolding/BÜ St. Georgen) 
Kann man das Pfeifen minimieren? (Schranken, Bypass Straßen, Unterführungen) 
Kann der ÖPNV ausschließlich durch Busse gewährleistet werden? 

11. Herr Locht: 
Vorschlag Bypass zur B304 und Anbindung des Traunfeldes in Stein 

12. Der „Schülerbringverkehr“ aus Traunreut an der Schule St. Georgen ärgert die Bürger in St. Georgen 
an der Schule. Die Schüler aus dem Waldfeld werden größtenteils von den Eltern mit dem Auto zur 
Schule gefahren. Wäre es möglich auch für die Schüler aus dem Waldfeld einen Schulbus zu 
organisieren mit der Begründung „gefährliche Wegstrecke durch Weißbrunn“? 

13. Der AKV hat angeregt die verblichenen oder verschmierten Tafeln des Geschichtswegs 
auszutauschen. Wie ist hier der Stand? 

14. Wie wird die Fuß- und Radwegverbindung Kantstraße – Munapark (Eichendorfstraße) gestaltet? 

15. Herr Dzial: 
Wie kann die Parkplatzsituation in Traunreut verbessert werden? 
Bringen kostenpflichtige Parkplätze eine Verbesserung? 
Das Ordnungsamt soll rigoroser durchgreifen, wenn Hecken in die Straße hineinragen. 

16. Frau Herold: 
Kann man alte Flickwerk Asphaltwege „auf fräsen“ und mit Kiesvermischt wieder einbauen? 
Es müssen nicht alle Wege asphaltiert werden. 
Nicht asphaltierte Wege müssen an Gefällstrecken mit Querrillen versehen werden um Auswaschungen 
zu verhindern. 
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17. Herr Seitlinger: 
Wie kann man die Reiter dazu bringen im Bereich Pertenstein - Aumaurer die Pferdeäpfel zu entsorgen? 

18. Herr Ebert: 
Die Stadt Traunreut braucht Gewerbe- und Wohngebiete. Man sollte die Stadt in Norden und Osten 
erweitern. Die Diskussion um die Windräder könnte man zum Anlass nehmen, eine Straße von Nock in 
Richtung Palling und dann in einem großen Bogen um das Stadtgebiet herum wieder in Richtung 
Traunstein zu fordern. Innerhalb dieses Bereiches könnte sich die Stadt großzügig erweitern. 

Traunreut, den 21.09.2020 __________________________________________________ 

gez. Andreas Locht 

Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, den 14. Oktober 2020, um 19.00 Uhr 

im Katholischen Pfarrheim Traunreut statt. 


